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Uns beut Staate. 
. Alle Eilenbahngilge traten infolge 

bei vielen Regens bieie Woche arg ver- 

spätet. » 

« Gans-erneut Mickey weilte Samstag 
nnd Sonntag zu Besuch bei Verwandten 
iniDenoer. 

« Der südliche Theil von eetnontT 
war Samstag, Sonntag und ontag 
stack überschwemmt und mußten viele; 
Leute ausziehen. 

« Auch Sewatb County wurde ain 

Samstag von Hagelwelter heimgesucht, 
das jedoch keinen allzuichlimmen Scha- 
den ankichtete, da kein Wind war. 

I « Die »Woodinen of the World-« be- 
schlossen in ihrer Sthing zu Chattanaok 
ga, Tenn» ein 0100, 000 Gebäude in 
Omaha zu errichten, als permane 
heim des Ordens. 

« Samstag gab’s bei Falls City einen 
kleinen Wirbelwind, der ein Schalhaug 
beichäbigte, Scheunen, Stalle, Schup- 
pen und Corncribs demoliite nnd ande- 
ten Schaden ankichtete. 

O Jn letzter Woche waren alle Flüsse 
nnd Bäche stark angeschwollen und über- 
traten sie an vielen Stellen die Ufer. 
Brücken wurden beschädigt nnd der Ver- 
kehr ikn Allgemeinen start gehemmt. 

« Tie Sherntan Connty Telephon- 
Gesellschasi oon Loup City bat sich in- 
korporirt mit einein Kapital oon t60,- 
000. Die Gesellschaft wird Telephon- 
linien in Sberinan und umliegenden 
Tounties betreiben. 

« Schickt uns drei neue Abonnentem 
ans ein Jahr bezahlt und wir senden 
Euch gratis eine vorzügliche Taschenuhr, 
so gut gehend ale eine satt-Uhr- Sag’to 
Eure-n Jungen, der kann sich die Uhr 
verdienen. 

« Es wird jeht annvncirt silr Ange- 
bote zur Rekonsirnktion des alten Fort 
Oniaba und werden etwa Q800,( 00 zu 
dein Zweck ausgegeben werden. Für et- 
wa 8100,000 wurden bereits Kontrakte 
vergeben site Arbeiten die schon iin Gan- 
ge sind. 

« Wer genaue Austunst über irgend 
ein Stück Land oder sonstiges Grund- 
eigenthurn in Nebraska, Kansas, Mis- 
,sonri, Oklahoma, Colorado oder den 
Dakotas wünscht, der wende sich — in 
Deutsch oder Englisch —- an 

E r n st K üb l, 
Beatrice, Neb. 

« Der große Kirschengarten aus Wut-. 
son’s Rauch bei Kearney, der größte in 
den Ver. Staaten, wurde am Samstag 
durch das schwere Hagelwetter sast völlig 
ruinirt. Alsalsa nnd Wintetweieen 
wurden start beschädigt, ebenso alle Gäs- 
ten. Die Hagelstlicke waren so groß, 
daß junge Schweine davon getödtet wur- 
den. 

· Die Fauna-, welche bei dein schö- 
nen Preise von so Cents bis 01.00 per 
Buschet sitr Weizen, der doch lange ge- 
nug vor-hielt, ihren Vorrath an diesem 
Getreide nicht oerkanst haben, erleiden 
einen bedeutenden Schaden, doch haben 
sie sich das selbst zu nschreiben. Die 
Mehrzahl bat natürlt den Weizen ver- 

kauft, aber doch giebt es noch Viele, die 
noch welchen baden nnd iir ern sie sich 
nicht wenigy Ein anderes at werden 
sie gescheidter sein. 

lN 
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« Der des Mord-s an David O. 
Laie sngeklagte F. M. Pan-, dessen 
zweiter Prozeß in ledter Zeit zu Olinss 
worth verhandelt wurde, ist freigespro- 
chen. Hans hatte nm 9· April Wol, 
sls er Laie nrretiren wollte, denselben 
erfchossen, weil er sich sur Wedre sehen 
wollte und gab han« an, in Selbstver- 
theidigung gehandelt zu haben. Die 
Coronec’s Jury rechtfertigte hans auch, 
jedoch in 1003 lnm eine Grund Jun« 
uiainmen und wurde Hans eingeklagt des Mordeg ini zweiten Grade. Alt-i 

good dies vernahm, kehrte er nnchj 
rown Cpunty zurück und stellte sich denE 

Behörden. Er wurde peozeisirt, Huld 
dig befanden und zu ledenslöngllcheni 
Zuchthaiis verurtheilt, eppellltte jedoch 
sn’s Qdergeticht und dlied gegen sto» 
000 Vflrgicheft auf freiem Fuß, bis 
ihm leytes Jahr das Odersericht wegen 
ththmns einen neuen Prozeß bewillig- 
te, der lebt mit Freiiprechung endete. 
Diesmsl war die Anklage qui Mon im 

ersten Ger gestellt worden« 

Klar Ini- Cum-. 
Wenn derselöwer durch Dr. Koth New 

We Pius klar um handeln gemacht iit moc- 

den, so könnt L 

B es sehen an der Miit-enden 
Gesund eit der angen, an der Klarheit der 
Augen« er Festisleit des Zletichee und der 
Muskel-h ten det- cln tizli des Be ndes. 

Verletzt Melietr. n I. II dettv 
Ipslh I, U Tis· IW Ei .« W- I- 

W 

· Papillian hat bereits Vorbereitun- 
gen getroffen siir eine graßartige 4te Juli 
Feier. 

« Die Verhandlung gegen den Bank- 
desraudanten C. M Chamberlain von 

iTecumseh ist aus den W. Mai ungesehn 
« Wasser, Wasser, Wasser-, alliiberall 

schwere Regen, Uebersehrveinmungen u. 

s us» das sind in lehter Zeit die Rach- 
richten aus allen Theilen des Staate-. 

Der schlimmste Unsall während der 
Sparta im Freien ist eine Quetschung. 
Das beste Mittel dagegen ist unzweisele 
haft St. Jakobs Oel welches rasch und. 
sicher heilt. 

« Frank P. Gallagher, der seit etwa 
8 Jahren am World-Heraus in Omaha 
thiitig war, hat jene Stellung ausgege-; 
ben und Ist Hilsskedakteur an Hm. Ber- 
ges Zeitung in Lincoln geworden. 

« Jn der Gegend von Aubutn klagte 
man in lehter Zeit über Trockenheit, da 
es dort dieses Frühjahr nach nicht gereg- 
net hatte. Jetzt aber bei dem allgemei- 
nen ungeheuren Guß bekamen sie dort 
auch wag ab. 

« Die Leiche des kürzlich im Clthorn 
Fluß bei Neligh ertrunkenen Jasper 
Jasperson wurde letzte Wache von seinem 
Bruder im Wasser gesunden, da wo der 
Fluß durch den Rinerside Park geht- 
Das Vegräbniß fand letzten Freitag 
statt. 

« Die Ländereien des Staatszucht- 
hauses welche in Seward Caunty liegen, 
werden gemäß des Beschlusses der letzten 
Legislatur verkauft werden und findet 
der Verkauf am Samstag den 27sten 
Mai in der Dssice des Seward County 
Schapmeisters zu Seward statt. 

« Die Nebraska landwirthschastliche 
Versuchsstation hat soeben das Bulletin 
» herausgegeben, welches Apfel-Stab 
und Oder-Rast behandelt. Das Balle- 
tin beschreibt, wie diese Apfelkrankheiten 
arbeiten, giebt die Resultate von Experi- 
menten mtt Besprengen um sie zu ton- 
trolliren und Anweisung sür Präpatm 
tion und Anwendung der nöthigen Wisch- 
ungen. Das Bulletin wird an Bewoh- 
ner von Nebraska srei versandt wenn 

man sich an die Nebraska Versuchsstation 
zu Lincoln, Neb· wendet. 

« Zwei Stalle von Henry Jahnston, 
7 Meilen von Table Rock, brannten nie- 
der ,und kamen drei Pferde dabei um- 

John Hedrick wohnt aus der Farm und 
eins der Pserde gehörte ihm, während 
die anderen beiden einem Nachbarn, 
Viram Elihire, gehörten, dessen Sohn 
mit dem Gespann da war um bei der 
Arbeit zu helfen. Erst meinte man, das 

Feuer sei durch Bliy verursacht, doch 
hatte man nachher Verdacht, es sei ange- 
legt worden. Man glaubt, die werth- 
vollen Pserde seien aus dem Stall ge- 
nommen worden, werthlose Thiere hin- 
eingestellt und dann das Feuer angelegt, 
um den Diebstahl zu verdecken. Es war 
4 Uhr Morgens, als man das Feuer be- 
merkte, gegen welches man machtlos 
war. 

I Eine Menge Leute haben in lehter 
Zeit die Meinung ausgesprochen, daß 
wir keine Eisenbahngesehgebung brauchen 
und daß die Bevölkerung des Staates 
mit den bestehenden Frachtraten zufrie. 
den sei· Diese Leute entstellen jedoch 
nur Thatsachen und« sind weit entsernt 
von der Wahrheit. Sie sind Freunde 
der Eisenbahnen, sahren aus Passen und 

genießen andere Vergünstigun ea. Es 
giebt sa einige Frachtraten, d e niedrig 
und gerecht sind, manchmal vielleicht so- 

gar zu niedrig um prositabel zu sein« 
och die Frachtraten aus die meisten Ir- 

tikel sind nicht nur unvernünstig hoch, 
sondern im höchsten Grade ungerecht, in- 
dem aui Iv e i t e r e Entfernungen nie- 
drigere Naten gemacht werden ais auf 
kürzere. Wir wollen nur ein ein- 
zig e s Beispiel anführen, deren es ie- 
doch unzählige giebt. Das ist der Ar- 
titei K o h i e n. Jeder wir zugeben, 
daß die Frachtraten aui diei i Artikel 
unverschämt ho eh find, daß oder irgend 
Jemand behaupten kann, daß sie gerecht 
sind, wird doch Niemand vertreten tön- 

;nen, wenn die Frachtrate nach Piähen 
»Die Omaha u. i. w. um einen gan-» 
gen Doiiar undmehr niedrisi 
g e r ist ais g. B. nach Grand Island, ; 
Learney, Hastin s u. i. w» die 150 dits 
900 Meilen n ii e r Wyoming sind wo 

I 

die Kohlen herkommen. Es wird Nie- 
mand bestreiten wollen, daß es eine 
ichreiende Ungerechtigkeit ist« den n it her 
Gelegenen In e h e zu berechnen als den 
weiter Entfernun, ganz ad eiehen 
von der unverschämten Hohe der Fracht- 
raten. Dies ist nur e in Beispiel, doch 
ebenso ist es mit allen anderen Waaren 
und ever behauptet daß das g e r e cht ist 
und teiner Uenderung bedürfe, der ver- 

dient, getheeet und Mdert aus dem 
Das-de gebracht sit wer . 

Liuevlu und Unwesen-. i 

; 
i : Pr. Christ Rocke hat das Boyd Ho- 
Jtel von Frau Kate Martin gekauft und 
beabsichtigt, dasselbe völlig zu renoviren. 

I Die Arbeiten für Aufstellung ber 
TMafchinerie für bte elektriiche Lichtanlm 
;ge in Verbindung mit ben Wasserwerken 
Hist ieht bestens im Gange- 

I Während der lebten Tage, Dien- 
stag, Mittwoch und gestern, konnte man 

das Vergnügen haben, sich umsonst Zäh- 
ne ziehen zu lassen. 

I Jn Peter Pomrner’g Salvon an 

ästi. O Straße wurde eines Nachts letz- 
ter Woche ein Einbrurh verübt und etwa 

zehn Dollars in Geld, sowie Cigarren 
und Getränke ausgeführt. 

I Die Verhandlung gegen die des un- 

geietzlichen Schnapsverkaufs angeklagten 
Apotheker C. Steiner und Julius 
Wömpner, welche lehten Freitag im Po- 
lizeigericht vorkommen sollte, wurde wie- 
derum verschoben und zwar auf heute. 

: Der Apotheker A. L. Shader, der 
erste der wegen Schnapsverkauf ange- 
klagten Avotheker, dessen Sache vorigen 
Freitag verhandelt wurde, ist frei daraus 
hervorgegangen. Der einzige Zeuge ge- 
gen ihn war der Polizist Jvhn Dowd, 
der angab, am 23. April ein halbes 
Pint Whisky von Shader gekauft zu ha- 
ben. Der als »Diamond Dick« bekannte 
W. A. Scholl, sowie Shader’s Clerk 
Clarenee Hargreaves, welche in der Apo- 
theke anwesend waren, sagten aus, daß 
sie nicht gesehen hätten daß Shader den 
Schnaps an Don-d verkaufte. Shader’s 
Abvokat vertrat die Ansicht, daß Doivd, 
der ein neuer Polizist ist, sich habe zeigen 
wollen indem er die Anklage erhob-—- 
heute kommt die Verhandlung gegen 
Steiner und Wömvner vor; ob sie auch 
so davonkommen? 

« Die bei Beatrice wohnenden Frank 
Hans-com und die Fran von Fred Ort- 
tnann sind zusammen durchgebrannt, 
ihre Gatten und Kinder im Stich lassend. 
Es isi eine Belohnung auf ihre Ergreif- 
ung ausgesetzt 

« Der Frachtzug No. 9 der Chicago, 
ritock Island ös- Pacisic Bahn lief am 

Freitag zu Meadows, in der Nähe von 

Louisville, in eine offenstehende Weiche 
und wurde der Lokomotivführer Thomas 
Graville von Fairbury schwer verletzt 
Außerdem wurden verletzt der Heizer 
Ben Stuart von Lincoln und der Brun- 
fer E. E. Brown von Fairbury. Ly- 
man Borhani, Leslie Borhaur, G. W. 
Eurtio und Guv Davis von Tekaniah 
fuhren in einem Pferdewagen auf denn 
Wege nach Wichita, Kas., und wurden 
sie sämmtlich verleyt 

· Fehlende Schwanze als Lebensrei- 
ter. Merkwürdig aber wahr! Der Fall 
ereignete sich in Qmaha und zwar zur 
größten Enttiiufchung der dortigen Hun- 
defiinger, welche dadurch um eine hübsche 
Geldsutnme kamen. Und das kam so: 
Jemand televhonirte nach dem stiidtischen 
Dundestandstall, daß eine Dündin, 
Mutter von sieben jungen Hunden, ver- 

loren, verlaufen oder gestohlen sei, die 

Jungen hilflos allein lassend und sei es 

wohl das Beste, die verwaisten Thiere 
auf fchtnerzlofe Weise in’s Jenfeits zu 
befördern. Die Hundefiinger begaben 
sich nach dein Plahe hin und fanden sie, 
daß die fämintlichen jungen hunde, 
außer einem, schwanzlos waren. Das 
gefiel ihnen nun gar nicht, denn sie er- 

halten flir jeden getödteten Hund il per 
Schwanz und solche Viehcher ohne den 
nbthigen Appendir —es war einfach un- 

erhört und hatten sie durchaus keine Lust, 
umsonst ihres Amtes zu walten. Uebri- 
gens stellte sich bald die verlorene Mutter 
wieder ein. 

« Die nächste jährliche Versammlung 
des- ·-hvtographen unseres Staates wird 
it. Omaha stattsinden. Jn der zu Lin- 
eoln in letzter Woche stattgehabten Ver- 
sammlung nebst Aussiellung erhielten 
die folgenden Photographen Preise: 

Sweepstakes: J. Lefchinsky, Grand 
Island, l. Preis; D. L. Boston, David 
City, Sten. 

Standard Klasse: N. C. Nelson, 
Hastings; J. Lefchinsky, Grund Jsland· 

Kinder-Klasse« R. C. Nelfon, hast- 
ings, isten; Edgerton ö- Craig, Fre- 
imont, Sten. 

Städte von 5,000 und betrauten O. 
E. Anders-Im Keatnekp H. L. Boston, 
David City. 

T Städtc oott 3,000 und wenigen H 

gis-ist« Brot-n Bowz F. G. Willen-, 
almagr. 

f Städte von 1500 und weniger-: H. A 

Wintin Wilder; A. J. DeWatd, 
Irtend. 

Genie-Klasse: H. L. Bestan, J, Le- 

Ichiuik?.. Sm thsPtets: Leschtnsky und Beste-n 

JEM IMM 
« 

Geschneiderte 

Damen-Toilctten 
zu Bargainprcifen, die Ihr Euch zu 

Nutzen machen-»!alltct. 
Mit den hier angeführten Offerten wurden keine besonderen Ansirengungen ge- 

macht, um blüthenreiche, beweihräuchernde Beschreibungen der Kleider zu liefern, 
nur wirkliche Thatfachen, was sie in Wahrheit sind, werden in’s Treffen geführt. 
Die Ersparnisse werden genau angegeben. Wir unterestiiniren nicht aus Furcht, 
noch übereftimiren wir aus Unverstand. Jhr sauft zu dem kleinen Preis und er- 

spart den Unterschied-. 

Damen - Auzügr. 
Jagd-. 

No.1—RIgiIläie 81000 Damen- 
anzüge, schwan, ganszoll Sacking, Etou Zacken BiIchossäimeL Nkönc 
anu1, 7theil. Rock, Besatz von At 
last-one, Lucis ................. 2.98 

No 2-810 Mon- Tamen Anzug 
aus Oxford Melken Bischoikänneh 
keinVesay 7thekl. Rock, nur Gröer 
84, reduzntzu.... .............. 2.98 

No. 34850 Tannen titonanzug 
ausLnoIdWrey ganqu »Mitg, 
Größe ds, einfache: »heil. Rock, re 
duin ziI.. ............... s. .2.98 

Nö- 4-—01350 Etonsiil Damen- 
anzug aus schwarzem Cheviot, Bi- 
fchofsärmrL Größe 34, Rock IuId 

zacket befevt mit Seli Strappmg und 
undian teduzirc zip-. ........... 2.96 

No 5—-88 50 istou T amenanzng, 
aus blaugemischxcm Wrcy, ganzon 
Sacking, Bischof-säumt Größe It 
einiachet,71heii. Rock, reduzirt Zu. ,2 98 

Wo. 6—86 00 kammaan Ermi- 
stii, praues ganzwoll Sacking, Vi 
schmoärmeh (8«:öer32, 7theil Rock, 
kein Besutz,1ed1t,iit Fu ........... L 98 

No. 7—810.00 (5«Ionftil Damen-— 
anzug, Wröszcn 84, Zö, Bl; 7theil. 
Rock, Befap von feinem Tuch und 
Vom, reduzirt im Preis m ....... QSS 

No. 8—suz.50 Moninx Damenam 
zug aus (-FtanIine, biberfnrbig, Cont- 
akniei, Volautkock, (.«i·ös(c M, redu- 
Zin m .......................... 2 98 

No. 9—Zwei VII-U TaineiiaiIIüge, 
Etonstil mIt Coamnnel, gemacht aus 

Zum-voll Sncking, iothgemifcht und 
minigemiIcht, beide in 84 Größe, 

einfacher Rock, reduin in Preis zu O. 98 

No 1041250 TameIIanziige 
brmmgemIicht garnon Sacking, 
EtonsnL Coatätmel, Größe 32, cBo- 
tman reduzirt zu ............. QVS 

Damen - Anzügr. 
Dzi4.95. 

No. 11—012.50 Damenanzu aus 
braungemischtem Suitin Ja etftil, 
knapp anliegender Rü en, gerade From, Coattkogen, Bis oföarmeh 
Ochs-n Kiltrock, Besatz o. elfftrops 
Größe 34, rednzm zu ............ IOZ 

No. 12—·812.50 Norfoik Damen- 
anzng ans ganzwolL blangemifchten 
Snnings, hakbanliegender Rücken, 
GüttelftiL SamntetsCoatkmgem Bi- 
schofsänneL Größen 36 und 40, ein- 
suchet 7theil. Rock, kednzirt zn ·...s, VI 

No 13-— Eton Tamenamuv mit 
Kapotte aus blaugemischtem Hann- 
waluch,"·15jichofsäkmel, Tthcil Rock, 
Besatz oon matineblanek Worte nnd : 

Medatuons, reduzirt m .......... UOI 
No. 14——812.50 Damenanzng nur 

Kapotte, ans schwarze-im rauhem 
Komingarntuch, Größe 38, Bischofs- 
ärmel; Sclsstrapping, Nütteleffest 
bildend Metalltnöpfe, 7theil. Rock, 
rednzitt zu .................... III 

No. 15—·88.50 Eton Tau-mannig, 
aus hellgrannn Homcspnn, Bischofs- 
ätmel, Größen 34 nnd BG, 7theil. 
Rock, Besatz von blanem Taffetta l 
Band, Ringen nnd Vorte, rebumt 
zu ............................. 4.95 

No. 16-—88.50 Tamenankng in 
dem anliegenden langen Jackets ge- 
raden FrontstiL aus fe1ncm, schont- 
schem Tweed, Größe 32, Sammet- 
Coatkragem Coatärmel, gefiittert 
mit Tasse-nasewe, 91heil. Rock, redn- 
airtzu .......................... 4.95 

No. 1741000 Tantenanzug ans 
schwarzem Cheviot, Etonstil, Größe 
40, BischoföärmeL Kiltrok, Beiah 
von kleinen Metauknöpfen, rednzirt 
zu ............................ 4.95 

No. 18—88.00 Etonamüge mit 
Kapane, Größe 36, ans Oxford Mel- 
ton, BischofsärmeL Kiltrock, Besatz 
von Atlasbotte und Metallknöpfen, 
reduzirt zu ...................... 4.95 

No. 19—810.00 Damenanzüge aus 
mittelgrouen Cheviot, Etonstil, 
BischofsärmeL einfacher 7theil. Rock, 
Befatz von Angst-»und und Nagel- 
kopfknöpfen reduzkrt zu .......... 4.95 

l 
A-l 

— 

Damen- Anziigr. 
H9.98. 

No. 20——822.50 lange Jacketan- 
xiige ans schwarzem rauhem Kamm- 
gamtuch, knapp anliegend, Größe 
36, gerade From, Atlasfutter, Kut- 
rock, reduin zu ................ 9.98 

No. 21—822,50 Tammenanzüäe aus dunkelgrauem Homespum 3056 
Zacker, Coatänuel, losek Rücken, 
Gürtel, Gomit-agen, Größe 86, Kitt- 
rock, reduqu zu ................. 9 Hs 

No. 22——J18.50 TamemJacketam 
mg aus schmal-Im Chcviot. Größe 
Ess, gerade sum t, anliegendek Nüc- 
fen, GiirteluiL 941schofsä1«niel,2(tlas- 
futter, 9thetl .Ksl!1«ock, tedujirt zu. .9.98 

No. 23 —820.00 Ctou Tameuam 
Fug aus blauem Cheviot, Größe 84, 
BrichofgärmeL Taffettafutter, 9theil. 
FnltrocL Bcfcw von feinem Tuch und 
Vorte, tedtnirt zu ............... 9.98 

No. 2s1—818.50 DaumusJacketaw 
Fug tm MthäunL aus hellgrauem 
Homeiptnu (·-«1«dj:e::(3, Biicl)ofgänuel, 
LuheiL Kiltrock, Besatz von gjiinem 
Btoadcloth und Vorte, reduzirt zu 9.98 

No. 25—825.00 Damenamug, an- 
liegmdcs Risile Jacke-t, aus blauen- 
Vroadclo1h, (s«rösic :34, (5oatärmel, 
TasvetcasSetdemckcr, lsthekL Rock. 
kein »Wequ reduzth zu ........... 9.98 

No. 26——820.("0 Etou Tameuam 
Fug aus hellqrauem scl)ott. Twced 
mit undeutlicyer rothcr Ueberkarrin 
ung, Nrdfustzä Bischofsärmeh 7thei1. 
st1111·ock, reduxirt zu .............. 9.98 

No. 27—820 00 Monstil Tauten- 
aumg mit kleiner siapoue, hellgmur 
gemischt mit blauen Bischojsärmehh 
Ouöske 32, 7tl)e·il Rock, Besatz von At- 
las Pipjng, 1·edu;irt zu. ......... 0.9s 

No. 28—820.00 Maul-umwanqu 
Castor Panama (sslotl), Größe 34. 
VischoiszärmeL Taffetafutter, mit 
Borte besetzt, 7the11. Kiltrock, reduztrt 

Damenröcke zu speziell reduzirten Preisen 
Partic 1. 

Die in dieser Pattie eingeschlosse- 
nen Röcke sind alle in dem »Round 

Lenztlys Stil aus Oxford ery Sack- 

ing gemacht, sonst verkauft zu81.50, 

so lange sie vorhaltcn, Auswahl 

98 Gent-. 

Partie 2. 
Da sind YO, aerau gexählt, zwan- 

zig Röcke ·s- vitfer Ps.ntje, welche ge- 
wkhnlich für 82.50, ds, 84 u. 8450 
vakaqu in schwarz und Oxford 
ganzwollenen Materialien Alle G:ö, 
ßen von 24 Zoll bis :«Zoll Taillem 
maß. Auswahl von irgend einem in 
der Partie 

DLSU 

Partie 3. 
Die vierzehn its EIN-» »Du-sie ein- 

geschlossenen Nöcks R o macht aus 
Berge-, Melton- und Cheviotstossen, 
in blau, schwarz und Oxford grau, 
in Größen bis zu tu Zoll Tatllem 
maß, sonst verkauft xu 84.00, 85.00 
und 86 Iso, um die Partie zu räumen 
gehen sie zu 

H20t5x). 

Die J Röcke in diesem Assortis Partie 4W ment sind hergestellt worden aus 

gajszwollcnen Meltom S,ekge Cheviotz rauhen Kamm- 
garu-, Sqckings und Broadclothstossen in schwatz, loh, 
braun, grün, blau und grau, teguläke Preise 86.25, 
»So, 88.00 88..s30, Ho 00, 89.50, 810.00 und 
811.00, werden verkauft zu 

Zslxz Prozent Rabatt. 

Die allerbesten der an wollcnen Paxticäs Tische und Stoffe wagt-erst bei An- 
fertigung der sünsunddreißig Röcke in diesem Assokti- 
ment verwendet, nämlich solche wie Meltons, Worsteds, 
Covetts u. Sackings, in einer vollen Auswahlder besten 
Farben; die regulären Preise rangiken von 84.50, 85.00, 
M 25 und auswärt bis 87.50, zu einem 

20 Prozent Ruban. 

Wir nehmen auch Brief-. 
bestellungen für irgend eins 
dieser annoncitten Klei- 
dungsstücke entgegen, mit 
dem Vorbehalt, daß sie noch 
nicht vergriffen sind. 

J. 

Wenn Aenderungen von- 

nöthen sind, wird extra da- 

für berechnet bei Anzügen 
sowie Röckm welche für 
85.00 over weniger verkauft 
werden. 


